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(No. 209) - Mlferhdchfie Kabinctsotdey vom 29fren Juli- 1810, Dbetreffend Ddie auf die
Handelsleute gu Danmiq und Glbing ausgedehnte Vefugiif, mit Aus:
[andeen Gber bie  Finftigen Produfte ihrer Giter gultige Verpfan:
DingézKantrafte ‘abufchlicfen.

@ie den Handeldleuten 3u Konigaterg und Memel . in dbom T2iien Sufag
sum Oftpreufifchen Provingivlvedt ertheilte Befugnif, mit den Audldndern,
welche Faaren und Produfre dorthin bringen, wbder dic Finftigen Produfre
ihrer Ghtter giltige Verpfandungs-Kontrafte mit voller Wirfung ju fblicfen,
will ¥ biermit aud) auf Wefipreufen” fir die- Stadte Danzig ud Clbing
ausdehnen, und in Diefen dem gedachren Sufafe gefepliche Kraft ertheilen,
¢38 foll jebodh dag aué der Cintragung entifandene Pfandredt nur cinom
Kaufmann cedirt yoerden Founen, und deefteht 3 fich von {elbft, Daf die V-
nachrichtigung der gefdhehenen Gintraging, wie fie firr Konigdberg und Memg[
§. 5. 3ufafy 72, bed Oftpreufijchen Provinginlvedhtd verordnet i, nun aud
unter . fawmslichen  ur. SPfandbudhsfiibrung bevedhtigten Stddten ftart fin.
den mug.

fpuri'é,_'bcn_:fmﬁcn Jult 1815,

Sriedrich Wilbelm,.

An
ben Juftizminifter von Kirdyeifen,

(No. 300.)

Ewiger Bund




	(No. 299.)  Allerhöchste Kabinetsorder vom 29sten  Juli 1815.,  betreffend die auf die Handelsleute zu Danzig und Elbing ausgedehnte Befugniß, mit Ausländern über die künftigen Produkte  ihrer Güter gültige Verpfändungs-Kontrakte abzuschließen.

